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ABSCHLUSSPRÜFUNG – ZULASSUNG
negativer Schulabschluss
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Entscheidung:

[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Text8]|_| Die Kandidatin / |_| Der Kandidat*)       wird gemäß § 44 d Oö. Land- und forstwirtschaftliches Schulgesetz, LGBl. Nr. 60/1997, i.d.g.F. nicht zur abschließenden Prüfung zugelassen.


Begründung:

Gemäß § 44d  Abs. 1 Oö. Land- und forstwirtschaftliches Schulgesetz sind zur Ablegung der Abschlussprüfung alle Prüfungskandidaten berechtigt, die die letzte bzw. wenn in der letzten Schulstufe Pflichtpraktika vorgesehen sind, die vorletzte lehrplanmäßig vorgesehene Schulstufe erfolgreich abgeschlossen haben oder die in höchstens einem Pflichtgegenstand nicht oder mit „Nicht genügend“ beurteilt worden sind. 

[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Text10]Die Leistungen |_| der Prüfungskandidatin / |_| des Prüfungskandidaten*) werden in den Pflichtgegenständen       voraussichtlich mit „Nicht genügend“ beurteilt. Daher sind die Voraussetzungen für die Zulassung zur Abschlussprüfung nicht erfüllt. 


Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Entscheidung ist die Berufung zulässig, welche schriftlich innerhalb von 4 Wochen ab Zustellung dieser Entscheidung bei der Schulleitung einzubringen ist.



Ich bestätige den Erhalt der vorliegenden Entscheidung:



	     
	
	     

	Unterschrift d. Erziehungsberechtigten od. eigenber. Schülers
	
	Datum






	     
	
	     

	Schulleitung
	
	Datum





*) Zutreffendes ankreuzen


Stand: September 2019
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